
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 10 (1894)

Heft: 12

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sir. 12 gÜKjiKitte §i!Kh»Mker-$sûïiïg (Drqtm für bie oifijttCnt 95ufe!itattimtn b«? Sdsmeij ®töetbewteinl) 159

Auf ftrage 124. SBeitben öte ftd) art goß. Suri, §olzbilb«
flauer in ©hur.

Auf grage 124. Erhabene fRofetten itnb üeiften sur ©efora«
tien non fplafonbg sc. aitg §arraß'fd)er §ofspreffung liefern bie
Vertreter ©ebr. ©eyelin, erfteg feßweiz. fïïîufteriager non Sauartifeln
Siiricf) I

Stuf grage 126. SBenben Sie jtdj an bie girma ©mit Sau«
manu in Jorgen.

Stuf grage 127, Sei Scfjmiebefeuern mit niebernt Kamin
fontmt ber Itebelftanb be§ feßmaeßett $ugeg öfter© bor, befonbetg
wenn 2 geiier uorbanben finb. Sorab füllte bas Kamin fo ßod)
fein, baß eg ben ©aeßfirft überragt. ®ag Kamin fott minbefteng
30 x 30 cm weit fein unb im Kaminfcßoß einen fwßen ©ißiucf
haben. ©er $ug mirb ant beften babureb uerfiäift, baß fenfreeßt
über einem geuer eine gußeiferne ÜRuffenröbre, 3 m hoch unb 10 cm
weit, im Kamin befeftigt unb unten am SRitff ein ©cbößcßen über
bem geuer angebracht wirb, ©urd) tiefe fRöffre gebt bann ein
StrabI beiß"-' Sîuft in. ben obettt ©eil beg Kaming unb wirft
faugenb auf ben untern fRaud), wie bag ©ampfaug&Iaferobr im
Kamin einer liofotnotioe. B.

Stuf grage 128. Sorjügficbe ©djränfapparate für Sanbfäge«
blatter fabrizieren ©ebr. Knecht, ®îafd)inenfabrif, Sib(b0fjf»8'ttict) I.
ffRan oerlange fßrofpeft.

Stuf grage 129. 9Rarienglag liefert bie Armaturenfabrif
$üri<ß, ©efineraffee 34.

Stuf grage 131. Sob- fbouegger in 8°ßtfon 6- Sürid).
Stuf grage 133. Unterzeichneter wiinfebt mit bem gr.gefteder

in Korufponbettj ju treten. St. fjellmeger, gabrif für eïeftrifdfe
Apparate, lifter.

©ntrnürfc für* eine (fôfjrcnraciiaille für aBciftcrfctjüfjcn
Ott cibrjctt. Sdjitiîeitfcftcn. Sie wirb in Silber ausgeführt unb
barf nicht über 6 cm groß fein, paffenben fßlaß für ben Tanten
beg Sdjülten unb bt§ geftorteg haben, Eingaben finb perfdjloffen
mit lleberfchrift big fpäteffen© 1. Aou. an ben fßräfibenten beg

Schweif. Sdjiittenoereing, 91. ©heiin in Sa Sarraj, SSaabt, §u
richten, gitr greife finb 3C0 gr. auggefeßt.

Umbauten bce neuen ftaplanet 9SaIIenftabt, ueranfdjtagt
auf gr. 7t OJ unb befteßenb in folgenben Strbeiten :

1. ©rb«, ÏRaurer» unb §afnerarbeit ca. gr. 3600
2. gimntev» unb ©djreinerarbeit „ „ 2580
3. ©laferarbeit „ „ 120
4. ÜRalerarbeit „ „ 240

Serfchloffene, mit ber lleberfchrift „Umbau ber KapfaneffSEBaden»

ftabt" oerfehene Angebote finb big ben 19. guni 1894 betn fßräfi«
beuten beg Kirchenoermaltunggrateg, §errn Hauptmann 91. §eer,
einjuteidjen, wo and) bie nähern Sebingungen eittjufehen finb.

Si^nlÇauë fWenban Oberhofen (töesirf Saufcnburg).
Ausführung fänttlicher Sauarbeiten. ®ie tpiäne, Sau« unb Ser«

traggoorfdtriften liegen bis 24. guni bei §errn S. Oefchger, Sßrftfi-
bent ber Saufommtffion, jur ©inficht auf. ©ingaben für bie ©e«

famtaulführung, forote für einzelne Arbeitggattungen finb innert
gleicher grift fcbriftiich unb berfeßloffen Obigem einzureichen.

S'IrthcnÇeïjung. ®ie Kircßgetneinbe Kirchberg bei grauen»
felb wünfeßt eine Kirdfenheijung erftetlen ju laffen. fßäßereg bei

fßfarrer SSeibmamt.
SSaffernerforgnng SJJett,fingen (Sug). 1. Siefern uon ca.

3300 m gußeifernen äRuffenröbten non 40 big 150 mm Katiber,

uon 12 ©tücf zweiarmigen Cbcrfturhßbranten, Sdjicbetltahncn unb
gormftiiefen, famt Segelt, Seriellen unb ©ießten. 2. Ceffnen unb
Söteöereinfitlleu ber Seitungggräben. fßiäne unb Sauuorfdjriften
liegen beim Sräfibenten ber ©orfgenoffenfeßaft, Çerrn g. Çegglin
Zum „Schwert" auf, wofelbft big zum 20. guni näcfjfthin Angebote
einzugeben finb.

Scfjuûjattébau Sönugcn o. 9t. (Sern), ©iejenigen, welche
fid) mit ber Anfertigung ber pleine mi t Koften b ere d) nuttg
ZU befaffen gebenten, Woden ißre baßerigen Offerten big unb mit
bem 22. guni nächftßin bem ©emeinberatgpräfibenten, §errn Sîoiar
goft, einfenben.

©er 2tnftridj &cë Srf)ull)mtffé im ©otfe ©fdjolzmatt
wirb zur öffentlictjen Konfurrenz auggefdirieben. Sie faejügl. Sor«
feßriften unb Sebinaungen tonnen auf ber ©emeinberatêîanzlei ein«
gefeßen werben. Offerten finb unter ber Auffcßrift „Sdiulßaug-
anftrich" big unb mit betn 20. guni üerfdffoffen beut ©emeinbrat
einzureichen.

«trafjcitbnute, ©er ©emciitöerat SJiorfrfjnrf) iff widens,
eine Straße uon ber granzigtugfapede big auf bie Sdfflti, in einer
Sänge uon 1500 m neu erfieden zu laffen. Lleberneßmer tonnen
ißre Angebo'e big 21. guni bei tfberrn ©emeinbrat gnberbißin
auf ber Scßilti maeßen, wo benfe(6en weitere Attgfuiift erteilt wirb.
®ie Straße wirb in zwei Saulofen oergeben.

If'ifeitbaljnfrijlüellcn. ©ag gentralbitveau ber Sanbquart»
©hur=©hiifig=Sahn in ©ßur eröffnet über bie Sieferung uon etwa
45,000 Stüct terd)enen Schweden (1,80 m laug, 0,20 m breit,
0,15 m ßoch) Konfurrenz unb nimmt biegbejitgiidje Offerten ent«
gegen big zum 20. guni.

©fe Dîenotîicrutig Sser Qiffcröiättcr öcr Stn&tuffr am
SBerntfjor SJiurtcil wirb ßiemit zur freien Konfurrenz aitgge»
feßrieben. Sie Sebingungen finb auf ber Sauuerwattung in fffiurten
einzufeßen. Semerher für biefe Arbeit wollen Ißre ©ingaben feßvift»
ltd) unb uerfeßfoffen big Samgtag ber. 30. guni auf ber Stabt«
feßreiberei SRurteu einreichen.

©fc (grjtclümg üon 100 Stürf smci^läljigcst Sctjut«
bättfen wirb ßiemit zur freien Konfurrenz auggefeßrieben. Sînfter»
bänfe finb auf bem fRatßaufe in SDÎurten aulgeftedt, fpläne unb
©rftedungghebingungen bagegen liegen in ber Stablfcßreiberei in
TOurten zur ©infießt, wo auch bie Eingaben fcßriftlidi unb Uer»

fcßloffen big Samgtag ben 23. guni eingereidjt werben fönnen.

Sri)rct!icrnrbcitctt für &o§ 8onbcémufc«m t«
®ie f|5täne unb Uebernaßmgbebingungen finb uon Woittag ben
11. guni an im Sureau beg bautclenbcn Ardjiteften, §nt. ©uftau
@ud; Steidierweg 36, parterre, je uon 2—5 Ußr naeßmittagg, ein«

Zufeßen unb bafelbft aueß bte.Eingabeformulare zu beziehen, lieber»
naßmgofferten finb uerfdjloffen itnb mit ber Auffcßrift „Sanbeg»
muieum" big fpätefteng ©onnergtag ben 2t. gunt 1894, abenbg
6 Ußr, an ben Sauuorftanb ber Stabt 3iiricl), §errn Stabtrat
®r. Ufteri, einzufenben.

Sommer-Ausvorkauf und Biiumwo'l - Stoffen
einfachster und feinster (lewehe im Ausverkauf.
ft Reinwollene Damen-Stoffe, doppeltbreit, per Meter Fr. —.75—1.95 &
0 Buxkin-Stoffe für Herren „ „ „ * 2.45—7.85 £
9 Bedruckte Woll-u Wascbstoffe „ „ „ —.28 .65 0
sowie Restbestände, enthaltend 2—12 Meter, sehr bi'lig.

Reichhaltige Muster-Auswahlen aller Frauen- u. Herrer Stoffe, Baum-
Wollstoffe auf Wunsch umgehends. Jeden Meter 1 efert franko ins Haus.

Oettinger & Cie„ Centraihof, Zürich.

flhmatureiv- mh3 91taacfvinenCiifr, tfctiengeAcfC^cftaJ't, vornv. 0. flf. Jtifpert, 9t-üt»vGer<j.

FILIALE ZÜRICH, s-
ÄJK /»r viZ/irÙ'7/. g

Armaturen rar 1 Wasserwerke.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Auf Frage 124 Wenden sie sich an Jvh. Buri, Hvlzbild-
Hauer in Ehur.

Aus Frage 124. Erhabene Rosetten und Leisten zur Dekvra-
tivn von Plafonds zc. ans Harraß'scher Holzpressung liefern die
Vertreter Gebr. Geyelin, erstes schweiz. Musterlager von Bauartikeln
Zürich I

Auf Frage 12<i. Wenden Sie sich an die Firma Emil Bau-
mann in Horgen.

Auf Frage 127. Bei Schmiedefeuern mit niederm Kamin
kommt der Uebelstand des schwachen Zuges öfters vor. besonders
wenn 2 Feuer vorhanden sind. Vorab sollte das Kamin so hoch
sein, daß es den Dachfirst überragt. Das Kamin soll mindestens
30 x 30 ein weit sein und im Kaminschoß einen hohen Schluck
haben. Der Zug wird am besten dadurch verstärkt, daß senkrecht
über einem Feuer eine gußeiserne Muffenröhre, 3 in hoch und 10 ova
weit, im Kamin befestigt und unten am Muff ein Schößchen über
dem Feuer angebracht wird. Durch diese Röhre geht dann ein
Strahl heißer Lust in. den obern Teil des Kamins und wirkt
saugend auf den untern Rauch, wie das Dampfausblaserohr im
Kamin einer Lokomotive. L.

Auf Frage 128. Vorzügliche Schränkapparate für Bandsäge-
blätter fabrizieren Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zürich I.
Man verlange Prospekt.

Auf Frage 129. Marienglas liefert die Armaturenfabrik
Zürich, Geßnerallee 31.

Auf Frage 1Z1. Joh. Honegger in Zollikon b. Zürich.
Auf Frage 1Z3. Unterzeichneter wünscht mit dem Fregesteller

in Korrespondenz zu treten. A. Zellweger, Fabrik für elektrische

Apparate, Uster.

SubmiMsns-BNzeigsr.
Entwürfe für eine Ehrenmedaille für Meisterschützen

an eidgcn. Schützensesten. Sie wird in Silber ausgeführt und
darf nicht über 0 oin groß sein, passenden Platz für den Namen
des Schützen und des Festortes haben. Eingaben sind verschlossen

mit Ueberschrift bis spätestens 1. Nov. an den Präsidenten des

Schweiz. Schützenvereins, A. Thslin in La Sarraz, Waadt, zu
richten. Für Preise sind 300 Fr. ausgesetzt.

Umbauten der neuen Kaplanei Wallenstadt, veranschlagt
auf Fr. 7:00 und bestehend in folgenden Arbeiten:

1. Erd-, Maurer- und Hasnerarbeit ca. Fr. 3000
2. Zimmer- und Schreinerarbeit „ „ 2580
3. Gläserarbeit „ „ 120
4. Malerarbeit „ „ 210

Verschlossene, mit der Ueberschrist „Umbau der KaplanevWallen-
stadt" versehene Angebote sind bis den 19. Juni 1891 dem Präsi-
denten des Kirchenverwaltungsrates, Herrn Hauptmann A. Heer,
einzureichen, wo auch die nähern Bedingungen einzusehen sind.

Schulhaus-Neubau Oberhofe» (Bezirk Laufenburg).
Ausführung sämtlicher Bauarbeiten. Die Pläne, Bau- und Ver-
tragsvorschristen liegen bis 21. Juni bei Herrn S. Oeschger, Präsi-
dent der Baukommission, zur Einsicht auf. Eingaben für die Gc-
samtausführung, sowie für einzelne Arbeitsgattungen sind innert
gleicher Frist schriftlich und verschlossen Obigem einzureichen.

Kirchenheizung. Die Kirchgemeinde Kirchberg bei Frauen-
seid wünscht eine Krrchenheizung erstellen zu lassen. Näheres bei

Pfarrer Weidmann.
Wasserversorgung Menzingen (Zug). I. Liefern von ca.

3300 na gußeisernen Muffenröhren von 10 bis 150 rain Kaliber,

von 12 stück zweiarmigen Lbcrflurhydranlcn, Schicbeihahncn und
Formslücken, samt Legen, Versetzen und Dichten. 2. Oeffnen und
Wiedereinfüllen der Leitungsgräben. Pläne und Bauvorschriften
liegen beim Präsidenten der Dorfgenossenschaft, Herrn I. Hegglin
zum „Schwert" auf, woselbst bis zum 20. Juni nächsthin Angebote
einzugeben sind.

Schulhansbau Wangen a. A. (Bern). Diejenigen, welche
sich mit der Anfertigung der Pläne mit Kostenberechnung
zu befassen gedenken, wollen ihre daherigen Offerten bis und mit
dem 22. Juni nächsthin dem Gemeinderatspräsidenten, Herrn Notar
Jost, einsenden.

Der Anstrich des Schulhauses im Dorfe Escholzmatt
wird zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Die bezügl. Bor-
schriften und Bedingungen können auf der Gemeinderatskanzlei ein-
gesehen werden. Offerten sind unter der Aufschrist „Schulhaus-
anstrich" bis und mit dem 20. Juni verschlossen dem Gemeindrat
einzureichen.

Straszcnbautc. Der Gemeinderat Morschach ist willens,
eine Straße von der Franziskuskapelle bis auf die Sch-lti, in einer
Länge von 1500 ra neu erstellen zu lassen. Uebernehmer können
ihre Angebo e bis 21. Juni bei Herrn Gemeindrat Jnderbitzin
auf der Schilti machen, wo denselben weitere Auskunst erteilt wird.
Die Straße wird in zwei Baulosen vergeben.

Eisenbahnschwellen. Das Zentralbureau der Landquart-
Chur-Thusis-Bahn in Ehur eröffnet über die Lieferung von etwa
15,000 Stück lerchenen Schwellen (1,80 rn lang. 0,20 in breit,
0,15 ro hoch) Konkurrenz und nimmt diesbezügliche Offerten ent-
gegen bis zum 20. Juni.

Die Renovierung der Zifferblätter der Stndtuhr am
Vernthvr Mnrten wird hiemic zur freien Konkurrenz ausge-
schrieben. Die Bedingungen sind auf der Bauvermaliung in Murten
einzusehen. Bewerber für diese Arbeit wollen ihre Eingaben schrift-
lich und verschlossen bis Samstag den 30. Juni aus der Stadt-
schreiberei Murteu einreichen.

Die Erstellung von 199 Stück zweiplätzigen Schul-
bänken wird hiemit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Muster-
bänke sind auf dem Rathause in Murten ausgestellt, Pläne und
Erstellungsbedingungeu dagegen liegen in der Stadlschreiberei in
Murten zur Einsicht, wo auch die Eingaben schriftlich und ver-
schloffen bis Samstag den 23. Juni eingereicht werden können.

Schreinerarbeiten für das Landesmuseum in Zürich.
Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind von Montag den
11. Juni an im Bureau des baulcckendcn Architekten, Hrn. Gustav
Gnll) Bleicherweg 36, Parterre, je von 2—5 Uhr nachmittags, ein-
zusehen und daselbst auch die Eingabeformulare zu beziehen. Ueber-

nahmsofferten sind verschlossen und mit der AusschrUt „Landes-
mmeum" bis spätestens Donnerstag den 2l. Juni 1891, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand der Stadt Zürich, Herrn Stadtrat
Dr. Usteri, einzusenden.
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